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^on ber 'geîefle- ^
grou: Gbumm, mit roei i b'SBube oom 2Beiffebad), mi g'febt bett

©rfehpnunge non ©fpenfter.
SKontt : ©ang met eroeg mit Sine ßrfcbnnunge i ba bere fd)o

g'nug g'ha.

grau: 3ci, roo be?

SRann: Saê ift au en ^rag! 33or em 3t icb ter, Su 3iarr!

potjffeïr.
SWnnn: Slber roaê banfft au, grau! So ift fcbo roieber e [o e ttnui

Schachtle ufem Sliobemagijin cbo!

tjfrau: 9îume nüft ängftli, mi ©uetä! Saê ift »Garniturea (gar
nit tbitr)!

cSin ^aturumnber.

SBtrtt): Suegit, b'Sunne }ief)t ffiaffer uf!
Uli : 3a, bigoft, ft bringt in eue Sceller ine.

Ci- Jörteffaften ï>er *3f cbaf tiott.

E. G. i. J. SDaê ftimmt; roir baben febr

intercffante ©rfabrungen gemadjt, aber e«

gebt un» bod) nicbt roie jenem gewiffen
j&einrid) §etne, ber fagt: Sie baben micb

geärgert, geärgert grün unb blafj ; bte Grtnen

mit ihrer Siebe, bie Slnbern mit ihrem S^a%.°
SBenn'« regnet, folt man ftd) felbft auf ben

Schirm nicbt oerlaffen; fonbern beuten, roa«

nicbt atflicfjt, fdjüttelt man ab. .gubem baben
roir un« auf einem SBobeit befunben, auf
welchem jeber Sßatnot ftanb. SDa« 99îifjBer=

ftänbnifj roar nicbt ein natürliche«, fonbern
ein burd) bie tief getroffene Partei mit
allen Söiitteln ber gincffe berauSgefcbraubte«.
SDie 5lu«legung ber Silber über ben SEefftner=

fall bei SKefpini unb SWagatti boten, macfit

fid) geroifj nterfroüibig; benn abgefeben Bon
Siebe ober £>afj fiir bett Sftcbelfpalter", bätte

man bod) ba« (Sitte nicht »ergeffen follen:
SDafj roir ben Siberalen im Steffin bei=

{bringen müffen unb bafî bie Siberta", Stßgemeine Sdjroeijerjeituiig", 33ater=
lanb", SucbfiUjtig" ic. jc. noeb lange ntdjt bie richtigen Ouettcii ftnb für grei=
beit unb gortfdjtitt. SDie Siberalen be« jtanton« Steffin bebürfen unferer
Sympathie, fte müffen au un« ihren §alt haben, um bie 2lu«bauer ju finben,
gegen bie uttramontaite SBerrofhmg ju fämpfeit. 3hre SSerbättniffe ftnb ntdjt
bic unfrigeu; roie bort treiteibgeuöffifdje Siberate oon beu SJiömifcben bebanbelt

roerben, baBon hat mau in ber Oftfcfiireij teilten 'Begriff. SDie Sßorte Sßofa'«

brängen fid) un« hier unwillfürtid) in bie fteber:
<Sire Süngft tarn ich an non glaitbern unb SBrabaut

So Biete reidje, btübenbe ißtoninjen i

@ut fräftige«, ein grofjc« SBolf uub auefi

(Sin gute«' SSolt unb Slîatcr biefe« Sjolfe«,
SDa«, bad)t' ich, ba« mufj gottltdj SDa (lief)

3ch auf Bcrbraiuite menfdjtid)c ©ebeine
SDie erfte 3ette bütfte alfo beifjeu Steffin unb für bie letzte tiefjc fidj ebenfalls
eine paffeitbe Umfehreibuug ftnben. SDie ©ebanfenfreiheit" ift bort nod) niefit

geroäbrleiftet; fie rotrb e« aber uod) treiben! F. i. B. Sie thun ber SHllgem.
Sdpreiä. Leitung" taum Unredjt, roenn Sie behaupten, fie hätte mit ihrer 5totij
ßarrcr im Sdjpofje feiner gamitie" beu ^limmatafa ber (Gemeinheit erfiiegeu.
SDa« betr. Statt tft Organ be« (ärtbgcuoffifdjcn Sereins", ba« genügt unb roir
rechnen e« uu« jur hohcn ©bre an, oon ihr unb ben oben erwähnten SBtätteru

begeifert ju roerben. Gwaagg. äßir hätten am Siebften eine Jjfluilration ge=

geben unb ba« ©prüdjlein barunter:
Cantate pur' gridate pur'
Saldate pur da matti
Se verrô là ne chiapperö
De' sorci no: MA GATT!

Slfleiit e« ging nidjt roobt, ba rou über beu $taÇ fdjon biaponirt hatten.

Smmerhiit befieu SDanf. Spatz. O nein, roer febjägt, niujj aud) Sdjtäge
Bertragen fönnen unb bafj auch bie rafftnirtefle :){ad)fucfit fid) immer felbft
fdjäbigt, gibt 'un« roeitern ïrofi. R. a. M. Errare -humanuni est; baS

SBäbttcfien läfjt ftdj gclegenttidj fdjon einholen. Peter. SDa« rotrb fdjon
roieber befter; bafj bie ©Ibgeuöfftfdjen SBolfäoereiiiler unb Ultramontanen auf
un« einbauen, roa« ba« 3eug hält, follte jebem .ehrenhaften* Patrioten bie

Singen offnen. Fink. SDanf; Bielleidjt fpäter. T. H. i. W. SDie 3aflb=
gcfdjtdjte tft bod) 511 unbebeutenb unb befonberê 511 taug. G. Un« bleibt fein
S(JlaÇ jum Çpolemiftrcn unb befjbalb bürfen nur eine fold)c ©efdjidjte nicht an=

fäffen. Söcnben Sie fidj bod), au bie £age«blätter. B. i. S. G. SDa« roäre

allju cmpftnblidj ; e« gibt Seute, bie niefit einmal fein fönnen, weil ihnen
ber Stiel baju fehlt. Bundesvers: SBir wollen e« ermöglichen, aber bei

einem Ueberfall jäblen roir auf $>fitfe. J- S. i. S. f^brauini rourbe in bie

kommiffton für ba« fRatioualmufcum gewählt. SDa« roat ein ganj feiner §icb.
SDabin gehört er aud). M. i. Bl. Sffia« nur nod) ein Schein Bon Siberali«=

mu« an ftdj trägt, fefirt fit) boh foldjen Çefcêrh ab. F. J. i. R. SDie

Porträt« ber Sßräftbenten unferer !)eätbe haben wir noch nie gebracht unb roerben
e« aud) füufttgbin ntdjt tbun. Verschiedenen: Slnonnmc» Wirb nicht

angenommen.
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Diplom I. Ranges in Zürich
für die vorzüglichen Leistungen in der Fabrikation

von Billards und Zubehör, die schönen Formen,
die gute Arbeit und die Vervollkommnung der

Banden.

Ad. Kreuzer's
EINSTUBE

Zürich, Linthescherhof"
Schützengasse 23, nächst dem Bahnhof.

Reingehaltene feine Mosel-, Rhein-, französische
und Landtveine. (ßl- ^)

Kalte und warme Speisen. Billige Preise.
Gesellschaftszimmer mit Piano.

Bf».

ZT (Bl. 25)

IfNÄST Sl Co.
C. A. Bauer's Nachfolger.

Eisapparate - Fabrik und Eis - Handlung
Aussersihl-Zürich. (Bl. 25)

Diplom Landes -Ausstellung Zürich 1883.
MédaiHen: PARIS 1867, ZÜRICH 1868, PARIS 1878.

Neu! PraWscü fflr Hôtels nnd Hanshaltnngen

Leiter mit Sicherheitsgeländer, Behälter und Tisch.

Alleinverkauf für die Schweiz

Diese neue Patent-Leiter hat gegen die
seither gebräuchlichen zusammenlegbaren

Triuléltern mehrere grosse
Vorzüge, die deren, -baldige allgemeine
Anwendungin >idÉu>re-Aussicl]tstellen. Vor
Allem sind die sich beim Oeffnen der Leiter
an beiden Seiten automatisch hervorlegenden

Geländer hemerkenswerth, was
namentlich bei dem Besteigen der frei
stehenden Leiter grosse Sicherheit bietet.
Dazu kommt noch, dass sich in dem
obersten Tritt ein ziemlich grosser
Behälter befindet, in den man Putzleder,
Schwamm, Seife, Bürste etc., was z. B.
beim Fensterputzen unentbehrlich ist,
gut aufbewahren kann. Schlägt man den
Deckel dieses Behälters zurück, so gibt
diese Verlängerung einen ziemlich
geräumigen Ti-ch, auf dem das Waschbecken

einen geeigneten Platz findet. Im
zusammengelegten Zustand nimmt die
Leiter nur äusserst wenig Itaum ein und
ist trotz der solidesten Bauart von sehr
geringem Gewichte. Gerade diese Neuerungen

werden die hübsch lackirte Leiter
sehr rascli zum Liebling aller Hausfrauen,
Ladenbesitzer' Bibliothekare, Hotelbesitzer
u. s. w. machen.

Dimensionen: Nr. 1 mit 8 Stufen 1,7 Meter
hoch, 11 Kilo schwer, Nr. 2 mit 10 Stufen
2Meter hoch. 13 Kilo schwer, Nr. 3 mit
12 Stufen 2,3 Meter hoch, 15 Kilo schwer.

Zu beziehen durch jede grössere
Eisenwaarenhaudlung' u. Küchen-
Haushaltungs-Geschäfte.

(N.3)

Zürich (Industriequartier). Ernst Walcker.

^ Won der Wesse.

Fra«: Chumm, mir wei i d'Bude vom Weiffàch, mi g'seht dert

Erschpnunge von Gspenster.

Mau«: Gang mer eweg mit Tine Erschnnunge i ha dere scho

g'nug g'ha.

Frau: Iii, wo de?

Mau«: Tas ist au en Frag! Vor em Richter, Du Narr!

Wohlfeil,
Manu: Aber was dankst au, Frau! Do ist scho wieder e so e thür i

Schachtle usem Modemagizin cho!

Frau: Nume nüd ängstli, mi Guetä! Tas ist «siarmture« (gar
nit thür)!

â Naturwunder.

Wirth: Luegit, d'Sunne zieht Wasser us!

Uli : Ja, bigost, si dringt i» eue C h e l l e r ine.

Briefkasten der Redaktion.

ti-. <Z. i. ^. Das stimmt; wir haben sehr

inlercssanle Erfahrungen gemacht, aber es

gehl uns doch nickt wie jenem gewissen

Heinrich Heine, dcr sagt: Sie haben mich

geärgert, geärgert grün und blaß ; die Einen
mit ihrer Liebe, die Andern mit ihrem Haß."
Wenn's regnet, soll man sich selbst aus den

Schirm nicht verlassen; sondern denken, was
nicht absticht, schüttelt mau ab. Zudem haben
wir uns auf einem Boden befunden, auf
welchem jeder Patriot stand. Das Mißverständnis;

war nicht ein natürliches, sondern
ein durch die ttef getroffene Partei mit
allen Mitteln der Finesse herausgeschraubtes.
Die Auslegung dcr Bilder übcr dcn Tessiner-
fall bei Rcspini und Magatti holen, macht

sich gewiß merkwürdig; denn abgesehen von
Liebe oder Haß für den Ncbclspaltcr", hätte

man doch das Eine nicht vcrgcsscn sollen:
Daß wir den Liberalen im Tessin bei-

springcn müsscn und daß die Liberia", Allgemeine Schwcizerzeitnng", Vaterland",

Buchsuylig" ?c. :c. noch lange nichl die richtigen Quellen sind für Freiheit

und Fortschritt. Die Liberalen des Kantons Tessin bedürfen unserer

Symvaihie, sie müssen an uns ihren Halt habe», um die Ausdauer zu finden,
gegen die ullramonlane Verrostlina, zu kämpfen. Ihre Verhältnisse sind nicht
die unsriani; wie dort treiieidgenössische Liberale von dcn Römischen behandelt

werden, davon hat man in der Ostschweiz keinen Begriff. Die Worte Posa's

drängen sich uns hier unwillkürlich in die Feder:

Sire! Jüngst kam ich an von Flandern und Brabant
So viele reiche, blühcnde Provinzen!
Ein kräftiges, cin großcs Volk und auch

Ein gute« Volk und Valcr dicses Volkes.
Das, dacht' ich, das muß aöulich Da stieß

Ich auf verbrannte menschlichc Gebeine

Die erste Zeile dürfte also heißen Tcssin nnd sür dic letzte ließe sich ebenfalls
eine passende Nmschicibuna, finden. Die Gedankenfreiheit" ist dort noch nicht

gewährleistet; sie wird es abcr noch werden! f. i. L. Sie thun der Allgem.
Schweiz. -Zeitung" ka»m Uinccht, wcnn Sic behaupten, sie hätte mit ihrer Notiz
Karrer im Schooße seincr Familie" deu Himmalaja der Gemeinheit erstiegen.

Das betr. Blatt ist Organ des Eidgenössischen Vereins", das genügt und wir
rechnen eS unS znr hohcn Ehrc an, von ihr und deu obe» erwähnten Blättern
begeifert zu werde». Lwssgg. Wir hätten am Liebsten eine Illustration
gegeben und das Sprüchlein darunter:

Lantats pur' griäats pur'
Lalolats pur cla matti
80 verrà là ne ekiappsrô
De' sorei no: Nä.

Allein eS ging nicht wohl, da rmi über den Platz schon disvonirt hatten.
Immerhin besten Dank. Spat!. O nein, wer schlaft, mnß auch Schläge

vertragen können und daß auch die raffinirlcste Rachsucht sich immer selbst

schädigt, gibt uns »vettern Trost. kî. a. lVI. Lrrars humanuni est; daS

Bähnchen läßt sich gelegentlich schon einholen. Peter. Das wird schon

wieder bester; daß die Eidgenössischen, Volksvereinler und Ullramontane» auf
unS einHauen, was das Zeug hält, sollte jedem cbrcnbancn" Patrioten die

Augen öffnen. kmk. Dank; vielleicht spälcr. 1°. l». i. Vi/. Die Jagd-
geschichte ist doch zu unbcdculciid nnd besonders zu lang. L. Uns bleibt kein

Platz zum Polemisiren und deßhalb dürse» wir eine solche Geschichte nicht
anfassen. Wenden Sie sich doch, a» die Tagesblätter. k. i. 8. <Z. Das wäre

allzu empfindlich; es gibt Leute, die nicht einmal sein könne», weil ihnen
der Stiel dazu fehlt. Suncissvers : Wir wollcn cS ermöglichen, aber bei

einem Ueberfall zählen wir auf Hülfe. >!. 8. i. 8. Pcdrazzini wurde iu die

Kommission für daS Nationalmuseum gewählt. Das war ein ganz feiner Hieb.
Dahin gehört er auch. IVI. i. LI. Was nur noch ei» Schein von Liberalismus

an sich trägt, kehrt sich von solche» Hchern ab. rV ^. i. kî. Die
Porträts der Präsidenten unserer Räthe haben wir »och »ie gebracht »nd werden
es auch küilflighi» nicht thu». Vvrsvtltànvll : Anonymes wird nicht

angenommen.
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für ciie voriügliokon l.s!stungsn in cler ssgdrilcgtion

von tZillsrcis uncl ^uoenöl', clie sononen Normen,
clie gute Arbeit uncl ciie Vervollkommnung cler

kanclen.

V <l. ix« ;i-^?>

Gurion, l.intnksenernot"
Leìiàengasse 23, oäelist clem öabnnok.

kàxellàiiv keine àol-, kdem-, krzmôàtis
mul tlrnàemo. (k> W)

Kalt« uncl «arm?. Speisen. vlllige preise.--
Sssst1sol.s.krs2iiriiiisr mit ?tàno.

12^ (LI. 25)

5

!c^IÜ8I à ko.
Lî. ZÄV.sr'2 NaokiolZsi'.

LÎZAWârà - ?àil< unà LÌ8-àliàiìK

«sikeii: ?jìM l8K7. ^M» ?M8 l8?8.

Beitel' mît Zieliei'tlkitZgeläncikl', lZsiiâltei' unc! Ii8à
visss usus Palent-Lsiter >>at gegen clie

seillier geliràuelilielisn Zusammenlegbaren
rrit.lciitsrn inskrers grosse Vor-

^ü^e. à «lerso 'dalcligs allgemeine ^n»
vsnclung in >i6hsre'^U!!siclU stellen. Vor
Allem sincl <lie sien deim vetlnen lier teiter
sn deiäen Seiten sutomztiscn ne»vo»iegen-
<Ien Kelàniier >>emerlcens»erlli. was na»
menlllek psi àem kesleigen âer lrsi
^I^l>e>ulen weiter grosse Sicnerneit dielst.
1>a?.u lcoinnil nneli, class sic>> in clsm
okslstsn ?ritl sin -lemllolr grosser Le»
kälter betlnllet, !n cisn man put^lecter,
Lclivvamin, Lslte, liUrste etc., was IZ.

deim k°vnsterput?en unentdekrlieli isl,
gut auslisvvalrren kann. Scliläjzt man cisn
v>-cl<el clisses t!(zt,altsrz 2urüclc, so ftiht
aiess VsrlànMrunx sinen 2isinlicl> gs-
rsuinigsn ?i>cn, auk cism à Vasen-
psclisn sinen Meignetsn plat?, tinctst. Im
üusanimengelegtsn Xustand nimmt à
I.sitsr nur äusserst «sni^ ltaum sin uncl
ist trol? cler svliclsslsn tiauart von sslir
geringem <Ze«icl>le. (ìeracte àss IVeusr-
ungen vvsrclen clie niinscli laclclrts I.sitsr
senr ra^cli 2uin I^ieblin^' aller ttsusfssueii,
I.säsndeslt7er' glbllvtlieksre, ttSteldssltiec
u. s. vv. maclien.

Dimensionen: ?1r. t mit88tllsen t,7»lster
Nock, Ii Kilo sclivvsr, ilr. 2 mit III Stuten
Meter tioeti. IZ Kilo scàvsr. kir. 8 mil
12 Slulsn Z.3 Bieter liocli, IS Kilo seliver.

Xu bedienen clurcli ^sâs xrösssrs
LissDVâs.rsiàkiiàluriS' u. ILiiolisii.-
^âusIiâituiixs-SssLliàrts.
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